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was auch immer der Grund für deine unglückliche Lage ist,
mich wundert, dass du die Fürsorgepflicht eines Sl (ist das nicht eigentlich ein
beamtenrechtlicher Begriff?) verwechselst mit der Eigenverantwortung eines erwachsenen
Arbeitnehmers.
Niemand wird gezwungen, einen Vertrag zwischen Tür und Angel mal eben zu unterzeichnen.
Wenn man es dennoch macht, sollte man die Verantwortung dafür nicht auf jemand Anderen
schieben.
Und was eine Probezeit bdeutet, weißt du doch sicher auch.

Mich würde mal interessieren, was du anders gemacht hättest, wenn du gewusst hättest, dass
eine nicht bestandene Probezeit zum Rauswurf führt.

Ich will deine schlechte Lage nicht schönreden und rate dir auch unbedingt zu einem guten
Fachanwalt. Aber mir persönlich stößt ein bisschen unangenehm auf, dass du die Schuld daran,
auch an der nicht bestandenen Probezeit, ausschließlich bei Anderen suchst.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/38116-angestellter-lehrer-einmal-gek%C3%BCndigt-f%C3%BCr-immer-
raus/?postID=333919#post333919

https://www.lehrerforen.de/thread/38116-angestellter-lehrer-einmal-gek%C3%BCndigt-f%C3%BCr-immer-raus/?postID=333919#post333919
https://www.lehrerforen.de/thread/38116-angestellter-lehrer-einmal-gek%C3%BCndigt-f%C3%BCr-immer-raus/?postID=333919#post333919

